
Postwertzeichen-Sammler-Verein „Siemens“ München e.V. 
 
 
 
 
 

Termine - Mitteilungen - Veranstaltungen - Anzeigen 
  Rundschreiben Nr. 2/2022               München, den 26. April 2022 

Kontakte:  Thomas Bauer, 1. Vorsitzender, Tel. 089/23545119, mailto:bauertho@arcor.de 
  Markus Vester, 2. Vorsitzender, Tel. 0171/1011923, mailto:Vester.Markus@gmx.de  
  Thomas Rödl, Kassenwart, Tel. 089/7556675, mailto:troedl@arcor.de  
  Dr. Ingrid Neumann, Schriftführung, Tel. 089/3084631, mailto:ingrid.neumann@mnet-online.de 
 

Der PSV im Internet: www.psvsiemens.de 
 
   

Mittwoch, 11.05.2022 Monatssitzung und Gebotsauktion  im Augustiner Bürgerheim  

Mittwoch, 25.05.2022 Tauschabend mit Kurzversteigerung in St. Paul  

Mittwoch, 08.06.2022 Monatssitzung und Tauschabend im Augustiner Bürgerheim 

Mittwoch, 22.06.2022 Tauschabend mit Kurzversteigerung in St. Paul  

Sonntag 03.07.2022 Sommertreffen 

Sonntag 10.07.2022 ARGE Münchener Briefmarkenvereine  im Anton-Fingerle-
Schulzentrum  

Mittwoch, 13.07.2022 Monatssitzung und Tauschabend im Augustiner Bürgerheim  

Mittwoch, 27.07.2022 Tauschabend mit Kurzversteigerung in St. Paul  

Mittwoch, 10.08.2022 Monatssitzung und Tauschabend im Augustiner Bürgerheim  

Mittwoch, 24.08.2022 Tauschabend mit Kurzversteigerung in St. Paul entfällt   

Mittwoch, 14.09.2022 Monatssitzung und Tauschabend im Augustiner Bürgerheim  

Mittwoch, 28.09.2022 Tauschabend mit Kurzversteigerung in St. Paul  

Mittwoch, 12.10.2022 Monatssitzung und Tauschabend im Augustiner Bürgerheim  

Mittwoch, 26.10.2022 Tauschabend mit Kurzversteigerung in St. Paul  

Mittwoch, 09.11.2022 Monatssitzung und Tauschabend im Augustiner Bürgerheim  

Mittwoch, 23.11.2022 Große Versteigerung in St. Paul  

Mittwoch, 14.12.2022 Monatssitzung und Tauschabend im Augustiner Bürgerheim  

Mittwoch, 21.12.2022 Jahresabschlussfeier im Augustiner Bürgerheim   

 
Monatssitzung und Tauschabend finden jeden zweiten Mittwoch im Monat ab 17:30 
Uhr  im Augustiner Bürgerheim, Bergmannstraße 33, 80339 München (erreichbar mit 
U5: Schwanthaler Höhe, Bus 53: Bergmannstraße) statt. Tauschabend ist jeden vierten 
Mittwoch ab 17:00 Uhr im Pfarrheim St. Paul, 80336 München, St. Paulsplatz 8 (er-
reichbar mit U4 oder U5: Theresienwiese). 
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Jahreshauptversammlung 
 

Die Jahreshauptversammlung 2022 des PSV „Siemens“ München e.V. fand am 9. März 2022 
von 19:00 bis 19:45 Uhr im Augustiner Bürgerheim statt. Anwesend waren 16 Mitglieder. Es lag 
eine Vollmacht vor. Der 1. Vorsitzende Thomas Bauer stellte als Versammlungsleiter fest, dass 
die Einladung form- und fristgerecht zugestellt wurde und damit die Hauptversammlung sat-
zungsgemäß berufen und beschlussfähig war. Das Protokoll wurde von Dr. Ingrid Neumann 
geführt. 
 

1. Jahresbericht des Vorstands:  
 
Durch Todesfall haben wir die Herren Bernd Winter, Horst Beckh, Dr. Josef Erber und 
Hans Barth verloren. 
Aus dem Verein ausgetreten sind die Herren Manfred Hettrich und Alois Langer. 
Zum 31. Dezember 2021 hatte der PSV 94 Mitglieder. 
 
Vereinsabende 
Sobald es im letzten Jahr möglich war, sind die Vereinsabende mit Tausch jeden zweiten 
Mittwoch im Monat im Augustiner Bürgerheim abgehalten worden. Wegen des Corona-
Lockdown starteten die Tauschabende erst im Juni. Die Zusammenkunft mit mehr als 15 
nachweislich geimpften Teilnehmern war mehr als erfreulich. In den Folgemonaten bis 
zum Dezember fanden die Versammlungen meist mit etwas geringerer Mitgliederzahl 
statt. 
Auch die Tauschabende im Familienstüberl des Pfarrheims von St. Paul litten bis Juni 
unter dem Corona-Lockdown. Danach konnten die Treffen mit der beliebten Kurzverstei-
gerung, bei der jedes Mitglied Lose, wie kleine Sammlungen, philatelistische Besonder-
heiten oder Belege einliefern kann, die dann ab einem Euro versteigert werden, zunächst 
nur mit einer auf zehn geimpften Personen begrenzten Besucherzahl stattfinden. Eine 
großartige Veranstaltung wurde im November im großen Saal des Pfarrheims mit der 
Vereinsauktion realisiert, die fast den Teilnehmer- und Umsatzstand von vor der Coro-
napandemie entsprach. 
Sehr erwähnenswert ist auch, dass alle Treffen, die wegen der Pandemie nicht ohne In-
fektionsrisiko waren, keine Ansteckungen auslösten. Wir Philatelisten nehmen halt die 
Regeln ernst und halten uns an die notwendigen Einschränkungen. 
Der Vortragskreis Philatelie unter der Leitung von Dr. Wolfgang Dietze fiel im Jahr 2021 
komplett aus. Geplante Vorträge sollen fortan nur nach vorheriger Ankündigung im An-
schluss an die Tauschabende im Familienstüberl gehalten werden. 
 
Jahreshauptversammlung 2021 
Die Jahreshauptversammlung fand am 22. September 2021 im Familienstüberl von St. 
Paul statt. Anwesend waren 18 Mitglieder und ein Gast. Die Vorstandsmitglieder mit 
Thomas Bauer als erstem Vorsitzenden, Markus Vester als zweitem Vorsitzenden, Tho-
mas Rödl als Kassenwart und Dr. Ingrid Neumann als Schriftführer wurden einstimmig 
bei eigener Enthaltung entlastet. Ihnen wurde einstimmig bei eigener Enthaltung für ein 
weiteres Jahr das Vertrauen ausgesprochen. 
Der Mitgliedsbeitrag 2022 ist mit Blick auf das Vereinsvermögen bei 30 Euro belassen 
worden. 
 
Aktivitäten des Vereins 
Abgesehen von der Vereinsauktion im November fielen alle anderen Veranstaltungen 
den Coronabeschränkungen zum Opfer. Dies waren der Großtauschtag, die Gebotsauk-
tion, der Vereinsausflug, die Vereinsreise, und die Jahresabschlussfeier. 
Dass im Jahr 2021 auch das 70-jährige Jubiläum des PSV zu feiern gewesen wäre, sei 
der Ordnung halber auch erwähnt. Ob wir die Feier im Jahr 2022 nachholen oder gleich 
auf die 75-Jahrfeier warten sollten muss noch entschieden werden. 
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Die Internetseite des PSV „www.psvsiemens.de“ war im Jahr 2021 das bevorzugte 
Kommunikationsmittel des PSV. Auf dieser Seite konnte rechtzeitig die Öffnung unserer 
Treffen ab Juni bekannt gegeben werden. 
Die Liste der Fachliteratur und Kataloge wird von Markus Vester betreut und ist auf der 
Homepage des PSV zu finden. 
Ungeachtet der Coronapandemie erschienen im Jahr 2021 wieder vier Ausgaben des 
Mitteilungsblatts PSV aktuell. Dafür wird der Schriftführerin ein herzlicher Dank ausge-
sprochen, verbunden mit einem großen Lob für das gewohnt hohe Niveau der Veröffent-
lichungen. Die Mehrzahl der Mitglieder erhält das PSV-Nachrichtenblatt per E-Mail. Das 
vereinfacht die Versendung und spart enorme Kosten für die Portokasse des Vereins. 
Die Beschaffung und Ausleihe von Katalogen und Zubehör liegt in den bewährten Hän-
den von Wolfhart Höher. 
Die Lesekreise unserer Fachzeitschriften können noch weitere Leser und Leserinnen in 
die Umlaufgruppen aufnehmen. Auch Pensionäre und Pensionärinnen können am Zeit-
schriftenumlauf teilnehmen. 
Im Jahr 2021 nahm Dr. Bernd Aberer an der virtuellen Wettbewerbsausstellung „SÜD-
WEST Online“ im Rang 2 teil und erhielt eine Vermeil-Medaille. 
 
Vereinsübergreifende Aktivitäten 
Die Münchner Briefmarkenbörse „Philatelia“ wurde wie alle anderen Briefmarkenmessen 
abgesagt. Zudem fielen auch die Alpen-Adria-Ausstellung in Tarvisio (Italien) und der 
LV-Tag in Herzogenaurach der Coronapandemie zum Opfer. 
Die monatlichen Treffen der Arbeitsgemeinschaft der Münchner Philatelistenvereine 
konnten ab September 2021 wieder aufgenommen werden.  
Bedauerlicherweise unterblieben die Präsenz der Philatelie auf der Messe Spiel-
wiesn/FORSCHA im November sowie die von Markus Vester organisierten Jugendtref-
fen. 
 
Ehrungen 
Die Ehrungen für langjährige Mitgliedschaften konnten auch im Jahr 2021 nicht vollzo-
gen werden. Sie werden selbstverständlich zu gegebener Zeit nachgeholt. 
Zum Schluss dankt der 1. Vorsitzende Thomas Bauer allen Aktiven, allen genannten und 
nicht genannten Helfern für ihre Mitarbeit in einem so schwierigen und entbehrungsrei-
chen Vereinsleben im vergangenen Jahr. 
 
2. Kassenbericht  
Für den erkrankten Kassenwart Thomas Rödl (gute Besserung) trägt Thomas Bauer den 
Kassenbericht vor. Zusammenfassend berichtet er, dass die Vereinseinnahmen 4967€ 
und die Ausgaben 3951€ betragen. Darin enthalten sind der Zuschuss der Siemens-AG 
(1000€) und eine Spende der Kinder von Berthold Schuhmacher (1000€). 
 
3. Bericht der Kassenprüfer  
Harald Müller berichtet, dass die Rechnungsprüfung am 21. Februar 2022 durch Sibylle 
Wiesinger und ihn erfolgte. Dank der guten Aufarbeitung der Einnahmen- und Ausga-
benpositionen durch den Kassenwart Thomas Rödl konnten die Belege stichprobenhaft 
schnell kontrolliert werden. Bei der Prüfung ergaben sich keine Unstimmigkeiten. 
Harald Müller dankt dem Kassenwart für die gute Kassenführung und den umsichtigen 
Umgang mit den Einnahmen des Vereins. Er bedankt sich auch für das Vertrauen das in 
ihn als Kassenprüfer gesetzt wurde. 
 
4. Entlastung des Vorstands durch die Kassenprüfer  
Die von den Kassenprüfern empfohlene Entlastung des Vorstands wird von der Ver-
sammlung einstimmig ohne Gegenstimme, bei Enthaltung des Vorstands, bestätigt. 
 
5. Vertrauensfrage  
Dr. Wolfgang Dietze dankt dem Vorstand für die geleistete Arbeit und stellt nach § 10.3.1 
der Satzung die Vertrauensfrage für die amtierenden Vorstandsmitglieder Thomas Bauer 
als erstem Vorsitzenden, Markus Vester als zweitem Vorsitzenden, Thomas Rödl als 
Kassenwart und Dr. Ingrid Neumann als Schriftführerin. Das Vertrauen wurde ihnen ein-
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stimmig ohne Gegenstimme bei eigener Enthaltung ausgesprochen. Thomas Bauer 
dankt im Namen des Vorstands für das Vertrauen. 
 
6. Wahl der Kassenprüfer  
Harald Müller und Sibylle Wiesinger werden als Kassenprüfer vorgeschlagen und ein-
stimmig gewählt. 
 
7. Mitgliedsbeitrag 2023  
Der Bund deutscher Philatelisten hat den Beitrag pro Mitglied um 3€ erhöht. Nichtsdes-
toweniger schlägt Thomas Bauer vor, den PSV-Mitgliedsbeitrag 2023 auch im Hinblick 
auf das Vereinsvermögens in Höhe von 23.638€ bei 30€ zu belassen. Der Vorschlag 
wird einstimmig bei einer Enthaltung angenommen. 
 
8. Anträge:  
Es liegen keine Anträge vor. 
 
9. Jugendgruppe des PSV  
Für seine großzügige Unterstützung der Jugendgruppe verleiht deren Leiter Markus 
Vester im Namen der Deutschen Philatelisten Jugend eine Ehrenurkunde und die silber-
ne Ehrennadel der DPhJ an Thomas Bauer. Herzlichen Glückwunsch. 
Markus Vester berichtet, dass dieses Jahr vom 24. bis 26. Juni wieder die Forscha in der 
Alten Messe auf der Theresienhöhe stattfindet. Er wird mit seinem Stand und vielen Ak-
tionen dort vertreten sein. 
 
10. Termine  
In der nächsten Ausgabe des PSV aktuell wird es einen Hinweis geben auf unsere ver-
einsinterne Fünf- bis Zehn-Euro-Gebotsauktion am 11. Mai 2022 im Augustiner Bürger-
heim, Beginn 19:00 Uhr, Besichtigung ab 17:30 Uhr. Die Lose bringen die Versteigerer 
zu diesem Termin mit. 
Am Sonntag, den 3. Juli 2022, werden wir unser Sommertreffen irgendwo in der Stadt 
München veranstalten. Wo, wird demnächst bekannt gegeben. 
Der Tauschtag der ARGE Münchener Briefmarkenvereine findet am Sonntag, den 10. 
Juli 2022, im Anton-Fingerle-Schulzentrum statt. Nach dem Ausfall des Bürgerheims 
Fürstenried hat Thomas Bauer den Tauschtag-Standort des PSV „Siemens“ München 
dafür reservieren können. 
Bitte schon jetzt an die große Novemberauktion am 23. November 2022 denken und vie-
le Lose einliefern. 
Thomas Bauer bringt seine Hoffnung zum Ausdruck, dass es tatsächlich im Dezember 
zu einer Jahresabschlussfeier kommt, und dass auch der Großtauschtag im Februar 
2023 stattfindet. 
 

 
 

Gebotsauktion am 11. Mai 2022  
 
Für unsere Gebotsauktion am 11. Mai 2022, Besichtigung ab 17:30 Uhr, Beginn 
19:00 Uhr, bringen die Versteigerer ihre Lose mit ins Augustiner Bürgerheim. Wir 
hoffen auf eine rege Beteiligung. 
Die Lose haben jeweils einen Startpreis von 5.- oder 10.- Euro. 
Der Katalog für die Gebotsauktion findet sich am Ende des PSV aktuell. 
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Eine Ehrung für unseren ersten Vorsitzenden 
 

Thomas Bauer ist die Seele und der Motor des 
PSV. Ohne ihn ist unser Vereinsleben kaum 
denkbar. 
Wir sind es gewöhnt, dass durch ihn alles wie am 
Schnürchen läuft. Laut unserer Satzung kann 
Thomas Bauer nicht die Ehrennadel in Platin 
überreicht bekommen, noch nicht einmal die in 
Gold. 
Auf der diesjährigen Jahreshauptversammlung 
hat er durch Markus Vester im Namen der Deut-
schen Philatelisten Jugend eine Ehrenurkunde 
und die silberne Ehrennadel der DPhJ erhalten. 
Dies ist ein guter Augenblick unserem ersten 
Vorsitzenden für seine unermüdliche Arbeit ein 
herzliches Dankeschön auszusprechen. 

 
Foto Richard Langermann 

 

 
 
 

 

 
 

Wir haben wieder ein Mitglied durch Tod verloren. 
 
 

Am 1.03.2022 verstarb  

Herr Josef Kunz 
 

im Alter von 86 Jahren. 
 

Er gehörte dem Verein seit 15 Jahren an. 
 
 
 

Wir werden dem Verstorbenen ein ehrendes Andenken bewahren und sprechen den 
Hinterbliebenen unser tief empfundenes Beileid aus. 
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Los Nr. Kennz. Land Kat.-Nr. Erh.
Kat.-
Preis Ausruf Beschreibung

1 Bau01 Südwestafrika, CEPT Lot FDC 5 Briefalbum, FDC SWA,CEPT,andere

2 Bau06 Schweiz Lot o  10 Album Schweiz ab 1900, gute Werte

3 PSV04 Österreich Lot **/o 5 1945-1991, meist ** im Album

4 Bau02 Alle Welt, Luftpost Lot 5 Briefalbum, viel Erstflug Lufthansa

5 DN31 alle Welt Lot **/o > 150 5 Lindner Album mit Motive (Sport, Technik, Tiere)

6 DN12 alle Welt Lot Bf 10 12 Flugbelege 64 - 90 

7 PSV07 Siemens-Stempel Lot Bf 10 Briefalbum mit SSt meist Siemens
8 Höh2 Bayern / Alle Welt Lot 5 große Metallbox mit hunderten Einschreibezetteln

9 DN25 Frz. Zone Lot ** >200 10 16 versch. PF, incl. 9 II und 10 I

10 PSV06 Deutsches Reich Lot */o 170.- 10 RS-Heft mit DR 648-828, meist o

11 DN10 Deutsches Reich Lot o 36.- 5 4 Zusammendrucke Hindenburg mit S198

12 DN30 Deutschland Lot Bf 10 88 Bild- und Feldpostkarten meist aus 1915-1920

13 DN22 Berlin Lot ** > 200.- 10 ab 1961, mit einigen kpl. Sätzen

14 DN4 Berlin 532-540 o 40.- 5 Waagrechte Paare, komplett

15 DN28 Berlin Lot o > 80.- 10 13 Zuschlagssätze komplett

16 DN24 Berlin Lot ** > 160.- 5 70er / 80er Jahre

17 DN16 Bund Lot **/o 149.- 10 11 PF Sondermarken vorw. 90er Jahre

18 DN20 BRD Lot o ca. 60.- 5 4 x Heftchen-Blatt, 2 MH

19 DN21 BRD Lot o > 200.- 10 ex 1979-89

20 DN23 BRD Lot o > !00.- 5 Jahrgang 1990+1991

21 Bau24 Bund Lot **/o 10 1949-1976 SAFE-Album, u.a. Beethoven-Block **

22 Bau25 Bund Lot ** 10 1977-1988 SAFE.Album

23 DN32 BRD Lot > 230 10 51 Paketkartenabschnitte aus Dauerserien

24 DN11 Deutschland Lot FDC/Bf > 200.- 10 25 Belege (davon 17 FDC) + Antarktisbrief

25 J1 BRD Lot FDC 5 > 50 FDC und Sonderstempel aus 1960 -1966

26 J2 BRD Lot Bf 5 > 50 Sonderstempel aus 1962

27 J3 BRD Lot Bf 5 > 50 Sonderstempel aus 1962

28 J4 BRD Lot Bf 5 > 50 Sonderstempel aus 1963

29 PSV05 Stempel München Lot Bf 5 Briefalbum mit SSt München 1981-2015

30 J6 BRD Lot 5 Atelier Edition 1994 auf Künster ETB

31 J7 BRD Lot 5 Atelier Edition 1998 auf Künster ETB

32 DN18 DDR Lot ** 5 Jahrbuch 1986

33 DN19 DDR Lot **/o 145.- 10 große Steckkarte mit ZD (teils kpl.)

34 J5 DDR Lot o 5 Bogenmappe mit ca.50 gestempelten Bögen

35 J8 Safe Ringbinder, weinrot geb. 5 mit Blättern DDR 1951 - 67  (leer)

36 J9 Safe Ringbinder, weinrot geb. 5 mit Blättern DDR -1961 (leer)

37 J10 Lindner Falzlos Ringbind. geb. 5 hellbraun mit Blättern DDR 1976-82 (leer)

38 J11 Lindner Falzlos Ringbind.C31 geb. 5 dunkelbraun mit Blättern DDR 1983-90 (leer)

39 Höh1 Lindner Ringbinder 10 2 Ringbinder beige /hellbraun

40 PSV01 Europa Südost 2017/2018 Kat  5 MICHEL Europa 4

41 PSV02 Europa West 2017/2018 Kat 5 MICHEL Europa 6

42 PSV03 Deutschland Spezial 2 2015 Kat   10 MICHEL Dt-Spezial Band 2 ab 1945

Vereinsinterne Versteigerung am 11.5.2022 im Augustiner Bürgerheim
Beginn 19:00 Uhr, Besichtigung ab 17:30 Uhr

Hinweise: Die Versteigerung erfolgt im Namen des jeweiligen Einlieferers. Der Verein tritt nur als Vermittler zwischen Bieter 

 und Einlieferer auf; beide müssen Vereinsmitglieder sein. Die zur Beschreibung der Lose verwendeten Kurzzeichen für die Erhaltung ("Erh") sind

die laut Michel üblichen Zeichen. Die in der Spalte "Mi-Preis" angegebenen Werte sind Michel-Katalogpreise (ca.).

Alle Lose werden gegen Gebot versteigert. Das Mindestgebot ist € 10.- bzw 5.-.

Die Steigerungsbeträge sind: bis € 10.- : € 0.50, bis € 20.- : € 1.-, bis € 50.- : € 2.-, bis € 100.- : € 5.-, darüber € 10.-.  

Von den Bietern wird keine Zuschlagsgebühr erhoben. Von den Einlieferern wird bei versteigerten Losen ein Unkostenbeitrag erhoben:  

bis €20.- : € 0.50, bis € 50.- : € 1.- , bis € 100.- : € 2.-, darüber: € 5.-.

Sollten sich trotz gewissenhafter Beschreibung der Lose berechtigte Reklamationen ergeben, so sind diese vom Bieter sofort geltend 

zu machen, spätestens innerhalb von 3 Tagen nach der Versteigerung.

Durch die Teilnahme an der Versteigerung erkennen Bieter und Einlieferer die Versteigerungsbedingungen als verbindlich an.

 


